
SVGS  besucht  Metronom-
Betriebswerk
Am  5.  Januar  besuchten  14
Kinder,  Jugendliche  und
Erwachsene das Betriebswerk der
Metronom  Eisenbahngesellschaft
in Uelzen.

Nach der Fahrt von Harburg nach Uelzen durften wir die „Bitte
steigen Sie alle aus“-Ansage ignorieren und mit dem Zug erst
in die Abstellung und dann weiter ins Betriebswerk fahren.
Dazu verlegten wir unsere Plätze in den Triebwagen und sahen
dem Lokführer beim Rangieren des Zuges zu. Der Eisenbahner
erklärte dabei zum Beispiel, was ein Signal mit zwei roten und
einem weißen Licht bedeutet oder warum er alle 30 Sekunden mit
dem Fuß einen Knopf betätigen muss.

Während  wir  auf  den
Rangiervorgang warteten, durften
wir  in  der  1.  Klasse  platz
nehmen – auch das sicher keine
alltägliche  Erfahrung  für  die
Meisten.  Auf  dem  Werksgelände
ging  die  Fahrt  dann  mit  einer
Rangierlok weiter – dort gibt es nämlich keine Oberleitungen.
Mit diesem „Taxi“ fuhren wir weiter bis direkt vor die große
Halle, in die immerhin zwei komplette Züge passen.

Nach der Besichtigung der XXL-Waschanlage gingen wir dann auch
in die Halle hinein, wo der Werkstattleiter uns nicht nur
erklärte, was sich alles an einer Lok befindet, sondern auch,
was sich alles unter einer Lok befindet. Dazu gingen wir in
die Grube und sahen uns die Lok von unten an. Anschließend
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ging es in die Nachbarhalle, wo die Mechaniker gerade die Lok
„Rosengarten-Klecken“  und  einen  Wagon  komplett  zerlegten.
Schließlich  bekamen  wir  noch  eine  Führung  durch  eine
vollständige Lokomotive, wo wir unter anderem erfuhren, was es
mit dem „FIS“ auf sich hat.

Nach  den  interessanten
Eindrücken wurden wir in unserem
exklusiven Erixx-Zug wieder zum
Uelzener Bahnhof geshuttlet, wo
wir  dadurch,  dass  wir  nun  ein
Gleis  belegten,  sogar  noch
unverhofft  eine  Verspätung  und
eine  Gleisverlegung  des  Zuges,  der  uns  nach  Harburg
zurückbringen  würde  hervorriefen.

Wir  möchten  uns  herzlich  bei  der  Metronom
Eisenbahngesellschaft dafür bedanken, dass sie uns zu sich
eingeladen  hat.  Neben  der  Einladung  ins  Betriebswerk
unterstützt uns der Metronom in diesem Jahr auch finanziell
bei der Anschaffung neuer Schwimmwesten. Namentlich gilt unser
Dank  Anna  Jäger  von  der  Kommunikations-  und
Marketingabteilung,  die  die  Organisation  auf  Seiten  des
Metronoms  übernommen  hat  und  uns  während  unseres  Besuchs
begleitete.
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